
Mit rund 685'000 im Ausland
niedergelasssenen
Schweizerinnen und Schweizern
und 1'802'286 im Land
niedergelassenen
Ausländerinnen und Ausländern
bietet die Schweiz ein konkretes
Beispiel für die gestrigen und
heutigen
Migrationsbewegungen.
Ein bewusster Umgang mit dem
Phänomen der weltweiten
Migration fördert eine
respektvolle Begegnung mit
dem Mitmenschen anderer
Herkunft und Kultur.
Diskussionen, die Fragen und
Unsicherheiten offen
ansprechen, können dazu
beitragen, dass aus einem
Nebeneinander ein
Miteinander wachsen kann.

Seminare für
Schülerinnen und
Schüler (16-18 Jahre):
Einführung ins Thema

Vorträge und
Diskussionen

Lebensberichte

Gruppenarbeit

Begegnung mit
Migranten und
Flüchtlingen

CSERPE
Studien– und
Bildungszentrum für
Migrationsfragen
Rheinfelderstrasse 26
4058 Basel
Tel. 061 226 91 00

www.cserpe.org - cserpe@cserpe.org

Internationale Migration und
weltweite Zusammenhänge

Herausforderungen und Chancen für alle
Einwohner in der Schweiz



Menschen aus 150 verschiedenen
Nationen leben in Basel.

Im XIX. Jahrhundert war die
Stadt Sitz verschiedener
Auswanderungsagenturen.

Das Studien– und Bildungszentrum für Migrationsfragen
CSERPE in Basel bietet

interdisziplinäre Seminare zum Thema Migration an.
Die Inhalte der Module richten sich nach der jeweils

spezifischen Fragestellung und werden zusammen mit
den Lehrerinnen und Lehrern definiert.

Eine finanzielle Unterstützung kann z.B. bei der Stiftung
Bildung und Entwicklung beantragt werden.

Weltweit leben
mehr als 200

Millionen
Menschen

ausserhalb ihres
Herkunftslandes.


